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l ^ ^ / ^ . ^ " ^ ^ Majestät haben mit Aller-
!or k ^ ' ^ ' c ^ "°n, 12. d .M. den Direk-
Nath Alois Au v ' " " ^"sdruckerci. Negierungs-
^ « ^ ^ ^ ^ " " " "

wchlamlsichl'l Chl'is.
^_^ ^ ., T r i e f t , l 8 . Immer.

w „ ^ 3 ^ " " ^ ^ " ^ n ist es im Hafen rccht 1e>
,,. ' ' 3 ' ^lh'ffe ans aller Herren Länder kommen
re ' , ' , "U . das Treiben am l lmn l <i.uu.!^ wird
tcit l., ? ^"^ ^ ^ eigentliche Geschäft an Nührig-
sebr , , / "k - Das Vertrauen ist's eben. was nur
üble d ? " " ' ^ ^ wieder zeigt. Einen direkten Nutzen
lMü'k ^ / . ^ ' ^ Hamburger Krise auf unseren Platz, So
" "^e l l yirslgs,, Firme,, h ^ i l s Waren in Konsigna-

' " " I d o l e n , dic sonst ibrcn Weg »ach Hamburg
Ml.'mc». Auffallend still ist es im Gctrcidcgeschäft;
^ 5 der inangelhaften Zufuhr, dic durch den Winter
^l'lU schwarzen lind a^om'schcn Meer sschomutt >uivd,
1st der Preis cm koustnitt nicdriqcr. Dns ^lill imcn!
kl'ues friinzö^schcn H.indll^l'iiustö zog dic Ausulcil-
samlcit unserer Kallfieute auf sich. da hieraus Kala»
witäl lu fnr Firmen i» Fiume entstanden snn sollcil,
die mistliche F^lge» »ach sich zl>ge»,

Eilirs Ercignisscs. das ich Ihnen diöhcr mitzu.
lheilen unterlassen. muß icl> hcüte erwähnen; es bc°
' " A die Veriheilnng dcr Helena. Medaille, mit wcl'
cher N Veteranen bnrch den Gencralkolislil von
Mankreich. H<.„„ Piancl l i . dekmirt wu r^n . Ein
darauf folsM^s Dejeuner gad Veranlassung zu cini>
3k» Toasts!,, dic l'crül'rt zu werden verdienen. Der
ewe. uom Generalkonsul ansgel'racht. galt dem re<
ü'erenden fran^sischen .Baiser; den zweiten brachte
em Herr Moulc», dem tüchtigen Vertreter des fran«
zomchcn Kaiscrl'aufts. Man'berichtet, daß das Hoch
em sehr stürmisches gewesen sein soll; in größerem
^rcisc wäre der Iu l ' r l weniger hörbar gewesen. Veim
ontlen Glase trank der Herr General < Kmisul anf
^ S Wol)! des von idealen Gedanken beseelten
Misers Franz Josef; hierbei nahm er Gclcgcnbeit. anf
^le Verdienste des crbabencn Monarchen während
^ i W m f e l d z u g c s einzngrdcn; fcrner gedachte er des

Feuilleton.
Nadetzky.

^ , (Fortsttzung.)

««^as Land bis an den Mincio mußte aufgegeben

wcrdcn; da war auch die Grenze des Nnckznges fnr

dc,ö 1 Armeekorps. Es wärc nicht m,f die Länge

d Aspre Verona gerelttt hatte, von dem die gan;e
^ M über sa»t keine Nachricht an den Feldmarschall
yatte gelangen können, und das nun mit Bewaffnung
und Versmgnng vollanf beschäftigt war.

«Ich bin", sagte N^depky in seiner Ansprache an
die Armee, „aus höbereu Rücksichten der Kriegskunst
als General gewichen; nicht ihr — ihr scio »icht bc>
siegt nnd werdll es nicht sein. Wenn wir u»s ge>
sammelt, geordnet baben; wc»n die Lncken ausgefüllt
sein ».'erde» . welche der schnöde Verrath in unsere
Nsil'cn gebracht, wenn wir wissen, wie die Dinge in
nnsllsm eigenen Vaterlanve stebe» ; dann wcroen wir
n»s nmwenden und Rechnung halten mit unseren
Feinden.«

U,'d so geschab es!
^^ r l Alliert war mn 2ö. Mär^ nbrr den Ticino

gsga>,gs,i; i>, zwei Kolonnen folgte seine Armee in
llcincr Entfernung der österreichische» , 1 ^ , ,„it der
sie t^.nu, am Mincio zusammenstieß.

Unternehmens des Herrn von Lesseps, welches Oester»
reich nnd sein Kaiser so glänzend unterstützt; endlich
gedachte er der schönen That des Kaisers. dessen
Wille der Statue Napoleon l. in Mailand cincn
würdigen Platz anwies.

Gestern starb hier ein Mann , wie deren Trieft
nur wenige besitzt: der Apotheker 1>r. A i a so l e t t 0.
Der Verstorbene. dessen ganzes Leben der botanischen
Wissenschaft gewidmet war , grhörte zu den wenigen,
wenn nicht cmzigen. welche die Flora des Karstes,
der jnlischcn Alpen und Istricns gründlich kennen.
Er !"i-.r Direktor des liichgen botanischen Gartens
,md hinterläßt ein ansebnlichcs nnd seltenes Herba-
r ium, von welche,» mail nur wünschen kann. daß es
der Stadt oder dem Slaale erhalten bleibt.

Morgen findet zu Ehren des verewigten Feld-
marscbalis Gra^n R a d e ß k y ein feierliches Todten-
amt in der neuen Antonio < Kirche Statt.

V 3 i c n . 18. Jänner.

H > Seit Langem wurde unsere gcsammte Vc<
völkcrung dnrch kein Ereigniß in eme so allgemeine
mid tiefe Vcwcgnng vcrsept, wie in diesen Tage»
ourch den crbat'cncn Akt der Todtcufeicr. dessen tief-
gcrüyrtrr Zeuge wir heute waren. Die ganze Vcvöl-
kl'rlu>u hat omch dicicn schönen 2!kt dcr Pietät, bei wel>
chem der erlauchte Monarch in so ruhmmmdigcr Weise
voranging den dahingeschiedenen N a d e h k y , Helden,
Netter des Vaterlandcs und Menschen 'RadetM ein
Denkmal geseht, wie es nnr wenigen der glänzend«
stcu Erscheinungen der Geschichle ,zu Theil ward.
Schon gestern Nachmittag strömte,die Mcngc ,zn dem
Südbahnhofc, wo mit dem Schlage K ^ ^h^- h r̂
Ertrazug mit der Lcichc des Verewigten hier eintraf.
Se. Erzellenz Graf Grünne (erster Flügelaojutant Sr .
Majestät des 5taiscre). nmgct'cn von vielen Waffen«
gcfährten nnd Vnchrcrn rcs Dahingeschiedenen. wohn°
ten der Uebergabe dcs Sargcs an das Arstnal bei.
wo derselbe übernommen durch den KommandantcnHcrr»
FcldmarschaU v. Vranlten und eingesegnet von dem
F^ldkaplane, umgcbcn von den fackellragendcn Unter-
offizier,n, in der c'-^!!,. '.u-<!,iil(! des Waffensaales
bcigcsryl wurde. Viclc Mil i tärs und anch Viele aus
dem Publikum eilten trotz der späten Stunde herbei,
um dem Vcischungsaktc beizuwohnen, Heute Mor«
geus wurden bereits uor i) Uhr die Streben abge-
sperrt. Dicht gestreuter Land machlc selbst rie Schritte

Den ersten Säbclbied mit den ehrgeizigen Nach-
barn zu wechseln, war dem Obersten von Vcncdck.
des Nrglmcnls Gyulay. bestünmt. Vei einer Nekog.
noszirnng gedachte cr das oon den Sarden besetzte
Marcaria zu überrumpeln. Dieß an sich wnrdc durch
cinen Vaner vereitelt, aber dennoch drangen die Ocster.
reicher ,m ^ r te ein. führten ein Dutzend Neuer gc>
fangen weg. al.rm.rten das g,nze Korps und hätten
beinahe den General Vava s^st festgenommen. der
mn- mit genal.er Noth sich ^ „c te

AM 7. Apr.! rückte die feindliche Armec in meh.
^-rcn Kolonnen gegen den Miueio uor; Pava stieß
,m 8. anf nn»ere Vorposten, die sich nach Goito zn,
rückzogen. Dleß mußte ge.wmme» werden, wollten
c,i<̂  Picmonteien de» M ^ o überschreiten. Auf die
Nachricht dieses Angr^cs ließ der Feldmarsel'all seiue
verfügbaren ^nippen „ach ViUafranca allfbrcchen
Er war znr Schiach bereit, aber General Vava ver>
,„icd sie. und ^adepty. der n»t seiner Armec danerndc
)»iti.'live lwll? nicht ergreife» konnte, trat am 10.
micdcr den Rückzug nach A ^ ^ ^^

Kar! Albert hmte dc» Mincio überschritten. Nuu<
mebr some seine und sei^s H.s^s eigentliche offen»
siuc Tbaligkm beginnen. O^^ch anfangs zeigte sich
oie größte Unem,chicdenheit i „ den Maßnahmen, in
ds>, Zwecken. Endlich g j , ^ , „ ^ an die V.'Iagernng
Peschlera s Dieß. wie <ie y t t derselben, geboren zn
ocn bemerkenswerthesttn Miß^if fen in der' Kriegsge«
schichte emes ganzen Iahrl,undcrls

Auch nach Mantua unternahm Karl Albert eine
Ntkognoszirnng. Sie konnte il.'» in den sangninischcn
Hoffnungen keineswegs bestärken

dcr in denselben anf nnd nicdcrwogendcn Menge un>
hörbar nnd dic dazu bestimmten Truppen fingen an
die unabsehbaren Spaliere vom Kärtnerthore bis znm
Nordbabnhofe zn bilden. Die Fenster nnd Valkons
der Hänser, an denen der Zng vorbei kam. wnrden
lnit schwarzem Tnche behängen nno die Damen, wel-
che an denselben erschienen, waren in liefe Trauer gc<
kleidet. An vielen Stellen waren Lorbc.zweige ge-
streut und Lorberkränze schmückten die Draperien.
Um l i Ubr Vormittags wurde die Leiche im Arsc-
i'alc gehoben nnd bewegte sich, nmgeben von zwei
Kavallerieregimentern, langsam gegen das Glacis.
Dort am fürst!. Schwarzcnbcrg'schen Palais schlössen
sich die Offiziere und Unter > Offiziere des für ewige
Zciicn ocn Namen des Dahingeschiedenen führen»
oen Husaren ° Regimentes .in den prachtvollen kai-
serlichen Traucrwagen. in welchem der Sarg rnbte.
Der Sarg ftll'st war mit zwei FeldmarschallsNäl'":,,
dem österreichischen und dem russischen. und den
uiclcn Orden, sowie mit einem Lorberkranzc geschmückt
Die Umgcbnng trug an dcn dcllansftammcnDen N i ' i d -
lichtcrn die Wappen der Familie. Vieruiidzwanz'g
Klüwln-nschüsse der auf dem Kärntnertdorc aufgestcll'
ten Batterie bezeichneten dcu bcdcutnngövoUen Moment,
m welchem Se. Majcstat der Kaiser, gefolgt von
cincr glänzenden Emile des Gcl!era!quar!ierm?ister.
stabes, das Kommanoo dlö Konduktes übcrnlihlncn
lind mit gezücktem Degen an der Spitze der Truppen
erschienen. Dic Truppen präsenlirtcn das Gewehr,
senkten dic Fadnen und die Musikbanden spielten in wch>
inulbizuollcr Weise die ticfergreifende Melodie des 3la^
deykymarschcs. Untcr S r . Viajcstät lommandirtc F c »
marschall Graf Engen Wratiölaw die erste, F Z M .
Graf Wimpffcn di.' zweite Abtheilung des Konduktes.
Unterdessen ballen sich anf dem Glacis, vor dcm
Kärulnerlbore, die Prinzen des lais. Hauses und die
ebenso glänzende als zahlreiche Eortcgc fremder u.,i)
einheimifchcr Offiziere versammelt, nnd schloß sich da
nnniittclbar hinicr den» Tranermagen dcnl Zngt an.
Langsain und in ernster Haltnng, zu der selbst
die nothwcndigsn dunklen Feldmänlcl der Truppen
besser als die t'Iankcn Uniformen paßten, bewegt?
sich der Kondukt, bestehend auo der ganzen dienst'
freien Garnison, den Akadcmicen dcr Inval iden, der
Hofburgwachcn und der Hofgensd'armeric. untcr Ka»
»o icndonner, dem Geläute dcr Glocken und ocn
Klängen des Trauermarsches dnrch die S tad t , und

Zwischen dcr Etsch und dem Mincio little Na«
dcyky indcsseil seine Stellung genommen und erwar»
tetc so die Ankunft dcr Reserve»Armee nntcr Feld»
zeilgmcistcr Nugent. Dic Verbindung mit Tirol deckte
die Brigade Wohlgemnlh bei Pastrengo. ivclche ven
Angriffen der Feince trotzte und dnrch die Brigade
Erzherzog Sigismuud verstärkt wurde, da der F.md
durchaus die Höhen des genannten Ortes in Äcsil)
habe» wollte.

Auf der Front beider Armeen hattc. kleine Plän>
keleien ausgenommen. Ruhe geherrscht. Die Nach-
richten von den Wirren der Monarchie halten indeß
den offensiven Muth des sardiniuschen Königs gestärkt.
Er beschloß einen großen Schlag zu fülm'U. und durch
die Wegnahme von Verona dcm Kampfe ein schnelles
Ende zu machen.

Diese Pläne zu vernichten, war min die Aufgabe
des FcldmarschaUs.

Bei Eta . Lncia am l i . Ma i halttn die Piemon»
lesen eine L c h r e empfangen, die nicht leicht wieder
einem Feinde, er sei denn so übermüthig wie sie. zu
Tlieil werden dürfte. Die Ocsterreichcr haltcn Wunder
der Tapferkeit geleistet; 12 schwache Kompagnien hat'
ten drei. dann fünf Brigaden durch drei'Stunden
mit Erfolg aufgehalten; ihr Mull» wnioc gi-wcckt
dnrch die Lust. die großrcdncrischcn Gegncr etwas hcr.
abzustimmen, dnrch die vortreffliche Disposition des
FeldmarschaUs und durch die Gegenwart mehrerer
Mitglieder des kaiserlichen Hauses, darunter dic des
Kronprinzen, jetzt S r . Majestät des Kaisers F r a n z
J o s e p h .

Durch diesen Sieg war die österreichische Armee
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so laug war derselbe, daß die crste» Txlppe» be.
reits den Pratcrsteru berührten, >rä!".'< ,d o,r zivciie
Zug sich noch durch die innere S lad l bcwegie. I m
S t . Stcfansdoiue hatte uiti ro» ( !>>lluu> ll«»Il»l-i> das
diploinatischc Korps, die Miinstcr. der Reichsrath.
dic l'öhc'.cil Vcamteu lind dcr Gemciuderath scillc Plähe
gcnommcu. Um 12 Uhr traf ocr ^cichcuwageu vor
dcm Do»!!,' c i i i , und nmroc von 12 Unteroffizieren
zur Einscguuug durch Ihre Hochwürbcn, oen Fclosiipc-
rior uuo de„ Weibbischof iu die Kirche gebracht. D i r
kaif. Prinze». so wie das Trauerl'ollege vcrwcilteu
theils llntcr dcm Nicscntlwre, thcils auf dcm Dom-
platze. ?lach dcm fcicrlicheu Aklc bcwcgtc sich dcr
Zug übcr die Fcrdiilalldsbrücke uud nach 5cm Babn-
yofc dcr ^torobahn, Dort wurde dcr S a r g abcr«
mals auf ciiicil. bcsoudcrs für dicscn Akt zilsainmeil'
qestelltcu Tra in gebracht und soll heute Abcilds in
Begleitung dcr alls I l a l i cu cingetroffcncn Trnppcil uno
jener des Regimentes Radeyky uach Stockcrau ge>
bracht uud von da uach Wcydorf nbcrbracht. in dcr
dortigen Schloßkapcllc aufgebahrt wcrdcu. Dic mili«
tärischcu Ehrengästc wcrdcn morgcn mit einem bc°
sonderen Znge über Stockeran nach dcm Heldcilbcrgc
sich begebcu. u>.n daselbst dcm Ichteu Trancrgottcs-
dicnstc für dcu Vcrcwigtcn bcizuwohucn. Dic Trlip>
pcu dcü Konduktes ualüncn ciustwcilen ciuc Alifstcl'
lung am Pratcrstcr>,c, wo sic untcr dein Komniando
ihres kais. Führers dic üblichen Salvei l gabcil. Sc .
Majcstät dcr Kaiser beivilligle dcr ausgerückten Gar-
nison allcrgnädigst cine ciutagige Gratisiöhnnllg. Dic
cruste uud windige Hal tung, wclchc die Vcvöllcruug
in dicsrm Mol.lcnlc l 'cwahrtc, dic ticfe und allgc-
mciuc Theilliahmc, mit wclchcr sie cincin dcr trcucsteu
Diener ihrcs Monarchen dic letzte Ehre erwies, ist
gleich ehrenvoll für dcn Dahingcschiedcucu, ivic für
dic Zurückgebliebenen. - - Dic frcmdcn milila'rischcn
Gästc. wclchc aus dcm fcrucn Norden ul>d ans dcm
ticfcn Süden, so wic aus dcni wcitcu deutschen
Reiche herbeigeeilt waren, um dieser Todtcufcicr bci-
zuwolüicu. werden nach wenigen Tagen in hie Hei«
mal zuruckkchrcu,

Oesterreich.
T r i c s t . 14. Iäuucr. Wahrcud dcr lehtcu

strcngen Kälte kamen in unserem Golfe cinigc mcrk'
würdige Meteore vor. S o berichtet der Kapitän dcr
österreichischen Handclsbrigg „Tamcr lan" . den dcr
S tu rm gcnölhigt hatte, bei Unic Ankcr und Krlte in
Stich zn lnsseil, uni nicht an der Küste zu scheiier»,
daß lhm l'ci Promontone hcrabfallci'dc Mcteorsteinc
einige Segel vclbraiintcn n»o zcrisscu, (Presse.)

— Die ö'slcrrrichischc Maschinen ° Industrie bc>
schä'ftigt gcgeuwärlig ^ircn :l().N0U Arbeiter und pw<
duzirt jährlich für eine Summe von :w M i l ! . Gul-
den. »vovon auf iiokomolivc (N l l i Stück) und ver<
schiedenc G'scnl'cihnw.lgcn (littli l) Stück) allcin I.'l
M i l l , Gulden enlfallen - im Fallc des Ve^ürfüisscs
kann dic jährlichc Er,;eug!ing von ^okolnoiivcn und
Gisenl'ahnw'igs» beziel'ungsweise auf LllOuuo 1l>.N(1<>
Stück gsstciglrt lrcrden. S o be^euleud aber dcr Auf'
seiw'nug ist. welche» dic ö'fiirrcichlschc Mas.1>i»snfabii'
kaiioi! seit lO I<il>ren gcnommcn. f» ir ird doel» cin
sehr bcdrnlcnder T l 'c i ! ccs inIänDi'fchen Vcd^rfee aus
dcm Auslande bezogen und es ist schr zu beklage»,
daß ll'üer den mauchcrlei Hindernissen . wclchc sich der
Entwicklung deS Maschinenblincs in Ocslcrrcich eiNge-
gensleücn. Vorurtbci l u»o Vorliebe für anslandischei'
Fabrifal »icht die Ichtc Stelle einncbmcn.

von dem Auslugen des Gegners bcfreii. M i t ih,u
trat der Kampf in ci» ueues Stadi l im. Der Glücks'
stern Karl A lbm'ö war gesnnken. uud die Offensive
des ^cldlllarschlUls bcg<inn ,nit diesem 'Augenblicke.
Wenn gleich oicsclbe nicht sogleich inö Werk gesetzt
wur^e, da noch Truppenverstärsnngen erforderlich und
im Anzligc loarcn, so war sie doch vorhanden, da die
offensive Nolle Karl Albert's »unmel'r geendet h.ttte.

Vevor die Offensive mit der Ankunft dcr Ne»
serue ergriffen wurde, snchte Nadcpky scioc Operations«
basis, Verona, durch Befestigungen zn stärken, uur>
writers zur Sicheeung Ti ro ls nno ver Ufer des Garda»
ser's eine Flottille auf diesem zu errichlcn. Endlich
inußlc die Virpsiegung der Armee, nichl allein für
den Moment, sonecrn auch für die Zukunft gebor-
gen sein.

Am 2!i. M a i langte eudlili, die R'cserve au, und
zwei Tage spater bcgann ĉ ic Osfcnsivc.

Die großartigen Verschalungen Kar l Albert's
zwischen dcm Minc io , der Etsch und dcm Gardasce,
so wie taktische Hindcrnissl beim Aufmarsche, bc,oogcn
t>en sselomarschall zu cixcr Vcwcgung an dcm untern
Mincio iu die linke Flemke des Feindes. Derselbe
sollte von Verona abgezogen, seine Schauzlinic durch»
brochen und endlich geschlagen u»d Pcschiera cnisent
werden.

I u ucuer Orgaüisalion (zu 2 Armee» und 1
Neservekorps) brach die Armee in A Kolonnen mif.
I b r Marsch mupie verborgen bleiben. Er qclang.
nnd am 28. Abends, als die Armcr l'ercits zil Man .
lua angekommen, erfubr dcr Fciild crst die so gefähr-
liche Btweguug.

M a i I a n d , 10. Jänner. (Tr . Z.) Dcr vcr>
einigte Felomarschall Gras v. N.^cply bat scin Testa'
ittenl im Iahrc 18.!« eigenhändig geschrieben. Ain
'^^). Dezember 18ii7 louroc cin Züsat) bcigcfügt. wcl>
cher voiu Fell>nlarschall bloß eigenhändig unttrzcich
n.t ist. Der Nochsap macht 4 Seiten cincS ganzen
Vogens aus. Das Testaulein «st vo-u Olierstabs'
^lloitor der l l . Armee cröffuet. und dcr Garnisons»
auditor zu i))la!Iand ist ^ur ^llifnxhiuc des Invcxta»
rilnils bcigczogcü »rordcn, llnivers<Uerl>e ist dcr ciu»
^igc am ^cbe» befindliche Sohn Theodor, k. l . General
major.

Dic einzige, -zu Preßburg lebcudc. mit l>cn>
Grafen Wenfheim vcrmalie Toä/icr Sophic cryali
oic zwci sehr loNbarcn Marschall>täbc, allc Oroeu.
worunter 7 in Vr i l l l iu ieu, oann oen niil Vrillautt'U,
l'lscnten Tapscrt'citsoea/n. fer»cr Prachlsilberblsteckc
für UO Personen, uiw auch cincn Theil des baren
Vcrmögcnö.

Dcr ^clbcrzt. Stabsarzt Wurman, crhicll zu,u
Alü'cnl'fu cin kostbarcs Werk aus dcr Bibliothek.
Säb r ! , Pistolen und andere mililärischc Sachcil sinc^
für feint Adjutanten uud Ordonnanzoffiziere bestimmt,
Dcr ^ ib lammeroi l i ier i'ckommt .'!(10l) ft. Die zwci
crsten Vcdicnlcn jeder 2ii0l) ft. Dcr ttoch 2^!00 ft,
»iw die ganze Oinrichtnug. Die andern Vcoicntcn
jeocr l!!M) fi. Dic ^ivrec'Vcdienlen beHallen ilnc
Klcidnngsstnckc und bekommen dic komplctc Besoldung
für cin Jahr.

I i l ci>,em ledernen Bc l i l l l befanden sich liOO fi.,
n.'ouon 200 ft. für heiligc Mcsseu unt' Die andei»
!^l)U fi. zur Vellhcilung lin die Mailänder Armen be>
stimmt sind. Dieser Betrag war eigentlich für die
Armeu von Verona bestimmt, da dieselben aber beim
Abgeben e>cs Marschalls bereits reichlich bcdacht wur>
dcii, u:>i> dcr Marschall feinem Wunsche gemäß in
Mai la iw scinc glorrcichrn alten Tage beschloß, so
wollte cr auch dcn Mailänder Armcu, die au ihm
stets einen Wohlthäter hallen, einen neuen Beweis
sciucr Mildthätigkeit gebe»,

Nach beendigten Ercqnien wurde gestern mich
dem Publikum der Eintr i t t in dic Domkirchc, uach
6tägigcr Absperrnug gestattet. Groß ist folglich uoch
ül »ieseiu Augenblicke oer Zndraug der Neugierige»
iu den mit außcroroeutlicher Pracht zli Ehreu des
verewigten Helden ausgestatletcu Niescntempel. Auf
jedem dcr mitllcre» Pfeiler sieyl >nau GrafNaDel)ky's
Wappen uno darunier eine Inschrift init Bczng auf
irgrud cinc seiner gloncichc» Thalcn, Vor dem Pres»
bylerium erbebt sich ein in'posaiucr Tcmpcl im golhi'
scheu Style. Vier Topften fül,'ven l>, das Iimevc
l>c^selben. Pyrannden ciuö Waffeu und Rüstungen,
Tropbäcn, Siegsscmblemen. Fcllmc». Kanone» und
>lüzälil,gr Kclzcn unigcbc» das Mausoleum,

I ü , ^<nifc dieser Wochc starb uach klirzcr Krank-
b'il dcr 8<)iährigc prnsionirle General Der Kavallerie
Dnca de Serbr l lou i , aus eiucr drr bislorifch belanu-
teu lombardischen Fanl i l i ln .

— Unlcr de» dekorirlen Unteroffizieren, welchc
oic deiche t)cs verewigten Feld!»arschall>? Grafen Na-
c>eyky begleinten, befand sich auch ein Wachtmeister
uud Slauoarlenführer des Hnsarcurcgimcnls Graf
Hal lcr . der li2 Dicnstjabrc zäblt.

Deutschland.
— I m preußischen Hcrreübause ist der folgcndc

Aulrag gestellt worden:
„Das Hcrrenbaus wolle beseblicßeu: eine ADrcssc

Dcr Feldmarschall ruiwarf »u» dic Maßrcgel»
des Angriffes, dic. >uit Un.sicht lind Tapferlci l ans'
,lcfnbrt, den herrlichsten Erfolg balle». Oberst Benc>
c>ck stürmte mit dem Feldmarschall.^iluteimut Fürsteu
Felir Schwarzcuberg die für uueinnehmbar gehaltene
^inic uou Eurtalone' General Graf Clam mil dem
Obersten Baron Reischach eroberte Montanara »al1>
längerer Beschießung; die Reserve des Feindes ward
»ach wahrhaft tapferem Widerstände geworfen, die um>
liegenden bcscpteu Höfe wurden mit Slurmcscilc gc»
»ommcu und in wenigen Stunden war dcr FeinD in
zügellose Fluch! gesprengt, verjagt. vernichtet.

Am ^0 . M a i rücklc r a s ' i . Armeekorps gegen
Goi to. das 2, »ach Ecrlsara vor. Es lag »icht i»
»er Absicht dcs Felommsämlls. den Kamp' fortzusein,
sonvcru nur cincr Rct'o^uoözirnng galt cs . niu den
Feind vom Mincio abzuziehen.

Es konille nicht verhindert werden, daß die crstc
Armee bei Goito dcnnoeh in r i , , ziemliä» befliges Ge»
fecht ueiwickcll wnroe. n.uh welchem beioc Tbcilc ill
lbrcn Stellungen verblieben. Als am nächsten Mor-
gen die Rekoguoszinlug erfüllt, wurde das 2. Korps
uähcr an d<is l . gczogc». uud so jcdcr Offcliswbcwc-
gllng des Feindes vorgebalit.

Dcr bestige Negeu. luelchcr durch vier Tage in
Strömeil herabstürzte, mach,» !?ic Opcrationcu für dcil
Augenblick verschieben. Dazu kam dcr Fall Pcschicra's,
?ic Nachricht von dcm Aufstaiwc zu Wi>?u am 2(5.
Ma i . Da lchtercr oic Monarchie selbst iu Frage
stellte, mnßte er dcr bcgo»>lcnen Beweglilig gegen den
F^ino iu so lange Eiuhalt thuu. bis mau crfubr. ob
oas Ncich »och durch auderc M i t t e l , als dcn Abzug

a» Se. Majestät de» König zu richten u»d in ^
Häiloc s>in<s Sleü^crlrel rs. des Prinzen von Plc»>
ße,> königliche Hobeit , gclangcll zu lassei,. in imlch"'
cs bei der Heimsuchung, die durch bie schwere K>'"»''
bcit unseres lheucrn Kön>gs uul) Herra übcr ^
Viiterlaud ergangen, seine n»d Ocs Landes Gefin!»l"
geu uuo Enlpfi',ou!lgcn S r . M^jestat ausdrückt."

Die Motive l>c? Aütrago !>iu!c,! :
„ E s zicmt c'cin Hause, als eiilciu T ln i l t"l

^andci?vertretn!lg. bei einem so s/l wcren Lcidcn . ' l ' ^
ches c'c» Kö»ig betroffen. S r . Majcstät del, lisfl"
Schincv;, wie anch die Hoffnulig ,iud das Vertm»»'"
;u versiebern. welche das ^mld biwcgcu."

Die A»l>a,,fteIIcr sino Dr. S lah ! v. Ploen. 5>>l'
!>crr v. Gaffro». Graf v. Ihenplil). Als z>l.'eilcr V ^ '
präsi^enl ocö Hallses dcr Abgeordnclcn ist Hr. B i i M
maüii gclväbll uüd zwar mit 129 von 248 SM»'
men. Herr Mail>is lialtc 70 S t immen. und dui'
dunlcu cinc cuggcschlosseüe Frakiioo des Hauses ^
präseutireu.

— Z l i Oeder.m in Sachsen ist cinc TrlegNipl'»'»'
staiion mit beschräoklenl Tag^oienste eröffnet worp>'»

Frankreich.
P a r i s , l l i . Iäuucr. Die hier anlvcseildeu M '

pulirteu des ('«»'n« lc^i^l. l l i l ' traten gcsteru Morgc»^
;>vci M a l im Palais Burbou zusammen, lim cil»'
Adresse an dcu Kaiser zu entwerfen. woriu sie ^
Vcrlaugcu stclleu, cs möchleu sowobl »ach Außen N'̂
iiu Iuueru Maßregeln ergriffen werden. nm ucucu
äl'nlichen Attentaten vor^llbeugs».

Dic Unlersuchullg schreitet so rasch als möglill'
vorwärts.

Dcr zweite der Augeklagteu. Orsin i . ist uerirli^
i?et worden.

Dic Kaiserin wglc . als sie vom Wagen stieß,
mil für die Umsteheildru vernehmbarer S t i m m t
„Zeigen w i r . daü >vir keinc Memmen sind wic sic!"

Graf Mori ly soll schr erbost gcgcn dic englische
Regierung sei».

Großbritannien.
^ o il d o u , 13. Iäuncr, Sämmlliche Min is t^

init Ansnalime des Herzogs von 'Argyll, dcr cbcü'
falls heute ankömmt, waren zu Mi t tag hier eii»^'
troffen, um dcm mlgekülldigtcn Ministerralh in o>̂
Premiers Amtswohnung beizuwohnen.

Die Ausschmückung oer Tieppcn. Korriools ">>!?
Säle dcs S t . Iamcs - Palastes ist fo zienllich becn'
del. Die rauchgcschlvär^c Anßcnseite dcs allcrllnu»'
lichtn Vlines mit srinen Erlcr» . Tl)üv»„s,!. Giebst
!li!d V»?fiill<ztl,ürcn lileil't dnslcr wic sic w a r i >̂
I i lncrn l'abc» aller Tischler. Malcr und Ve rno l ^ '
in der let;lell Zeit »ach Kräften gearbcitcl. nm rel
Köliigsburg ein boch^citliches Alisscbe» zu vc>leihe».
Die Traulln.) beginnt um halb 1 Uhr uno dürste
40 Minnlcu i,l Aosprnch „cbuicn. Das Ehcrcgi!tt>'
ivird von dc>l Neuvcrmälten un» Zcngcn. nicht N'"'
cs sonst Si t lc ist. i» ccr neben l̂ cr Kapcllc bef ind'
chcn Kiiliispiclstnbc, sondern itn Tbronsaalc l,»!c>'
zeichuct werdlN. — Auf dic Trauung folgt eiu D l '
jeuner ill Buckingham < Palace, z,l dem außer d^'
töüigliel'r» Gäste» und den Brautjungfer» »ur ci»
oder zwei Mmister und Gesaildte geladen werde»'
Am Al'cuo Hofkonzcrt. zu dem eine große Meng«'
Einladungen ausgegebcu sind.

—. Die Ka'uigiu Victoria vo,> Eu^Ialio hat zM'
I>eru,älu„gsfcier ilncr Tochter dir Braulmusik a»^
..^obcugrüu" bci N. Wagncr bestellt

^er italicnischcll Armee, gerettet werden könne; oiesc
braneblc ferner Zuzüge, welche nullmehr, wo cs si^'
„m ne lbatkräflige Offcnsioc handellc, erst recht z»>ci'
s'clhaft wurden.

^ Der dlle Hcld schwankte nicht bei der so p!öl)!iä'
vcländerlc» s«.igc dei Dinge — in der Nacht des ^.
auf de» 4. Juni ^og cr sich nach MaiUua zurü^
jedoch nm schon am ü. liclic Schlafe zu beginnen.

Indem cr dcn Fcino glauben machte, cic ganze
Armcc bätle sich uach Verona zurück gcweudct, sta^'
rcu plößlich das l . und 2. Korp'5 vor Viccuza. daö
Ocnera! Duraiiso beseht lmlt . Dieser, an l!';.0l»1
Man» stall, halle dem Plapc im Gn'üble dcr Wi^! '
tigkeil desselben, bsoculcndc forlifikaiorlschc Slellunge»
verschafft. Die Brücken warc» abgebrochen, dic Slraßcl '
dnrch »»ehr als 200 Barrikaden versperrt uuo jcdcs
Haus zn cincr Festung nmgcschaffen. Inglcichen n»̂ °
rcn auch die Anhöben von Viccuza mit ihrcn Dör'
fcrn uild Höfcn befestigt, Das von Natur sebwicrige
Tcrrain noch mchr erschwert, zahlreiche Batterien a" '
gelegt, die sich gegeuscilig »ntelstüylen. l>ud die zl>
slüriliende» Höhell fast unersteiglieh gemacht — mit
cmcm Worte. Vicenza solllc für die Oesterrcichcr ci»
Saragossa wcrdcu,

Für deu Angriff war dcr 19. I u u i Vormittags
bestimmt; cr sollte Durando zur Uebcrgabc oder zli»'
Nück^ligc i» die vcnetiauischcu Gebirge zwingen, w>^
der Anftösung gleich kam.

(Frr tsc hn» g si?lgl.)
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^ . . ^ Vom Hoikannueramte in jetzt eutschiedcn wor<
den.daß d,c Journalutc.l. welche b.'i der k. Vermälunq
cmen Plat) m d r̂ Kapelle angewiesen crl.al icht
m H o r c h t , .ondcrn blob 'mFrackzuersche / b u

für die vierte Vorsteiln m , ? ? ^ . ^ " ParqnclslN
welcher der Hof , H ' ^ ? " .Vermäluug, bei
Doppelte, " " ü m Staat erscheint, kostet das

Spanien.
k ö n i ^ a ^ s ^ ^ ^ " ' 'lm ^l^rigen heiligen Drei.
dc ss^/ , " "^ d " l'l'liche Darbring.ing dreier gol-

m / m ' ? ' . ' " ^ ' " ig in in der königlichen Kapelle
'a er ^ ^ ^ ' ^ ' ^ " ' ^ ^ H ' t t ' S " t . Hier-

, ' ^ ' ' " V " ' d w ^ z>. dem sich die GroLwlw
m d., ? . " ' " " ^ '" "ic m>ch Herr v, Turgot

!'nzr d K ^ " ^ ' ^ Dir Hauptstadt mm

km«m vertbeüt wor^'n ' ^ ' " " " ' " "cn Frei<

^ l u s f l t t n d .

l"» die Erlm, is^. ^ ' ' ^ l " l " dcn Kaiser

'" ' l'al dicse ' . ' ' ' " ' ^ dürfen. Der Km.
^ „ „ . , " , , / " " ^Me „,tt viclcm Wohlgefalleu m.fgc>

Ostindien.
s . ' ! 5 , ^ " l / " t t a . 10. Dezember 18Ü7. Dcr Obcr>
s'cit , '. ' " ^ ^ " ' "̂  bic Luckuow.Bcsapuug be>
Nrsm',i. ^ " ^ " ' " ' den Verwundete,,, den S taa te
niqs " " ' , ^^ ^ k s Nnpie». den Iliwelen des Kö>
I'thiii's,^ '" 'r ,ulch mit allcu Kanonen, die des Mit>
S,,. " ^ ^^^> waren, nach Cawnporc znrückgckebrt,
in >)il^"^^^ ^» l ram w^r mil liner starken Division

Ml,ml'agi^ in der Nachbarschaft von Lucknow, slchlu
grdlil'l'^, M e H^l ic i , uno Kiüder auö Luckoow,
'"'d die uicisten der Verwundeten sind glücklich in
'Iliababad cmgelangl, A>u 2ti. »ittalirtc l!»d zer-
!prci>gle G l in ra l Winc'l'am die 3000 Mann zählende
erste Division des Gwalwr'Kontingcnls , die bel Calpee
über dic Gumma gcscpl uud dic Ulugegruo von (5aw!l>
porc cneicht Italic. u,,d nahm dcrsclbm allcs Gc>
schilp, l'<c< Huf ciilc cixzi^c IcichlcFclclanolic al). M i
^ . No^cmbcr dla,,^ daö Groü ^cö Gwaliov-K^nti».
üciil«; i „ ^ f ZlvilsllUio!! uoi, (5awilporc li»d dramitr
28 ' ^ ^ '̂̂ '̂  ortil'll unserer Ntgonciiter »n^der. Al»
Uüia '^'^ ' " ^ ^"^ Koittingr»! liüsevc VcrschlN,.
n'',f s ' " " ^ ' ^ ' " '" '^^ ^" '"'^ s^u'ercin Vcrkijlc û>
1« ^'-' ^'^^"' ^ l ^ ' 2chüt/c» »ahm«,',, >h»i zwci sciü.r
^ ^suuler w ^ . Daö <^. Rc^lmcnt Y.N d.U'ci stalk

^ l l t t f » . Vrigacicr W'Ison wmdr ^etödlct. S i r (s.oli,,
^"nipbcü erreichls ^.iwnporc am Adciw des 28. No>
ucmbcr. Am : i . Dczcm^l lusöroerlk er die Wridcr
'NW Vl'lwiixdstcn geqen Allal'abad ; l , mW am <).
^czeml'.r ^riff ^ t>.^ Owcilior.Hloiilingsnt a» uild
M' ,g cö vollstä„di^ i,i die M ä " , "'' lfol^tc c^ l 4
^'<l!c!! imit auf dcr Slraßc nach Calpcc und erl'cu.

^ ^"s Lagcr drssclbcn mit Ui 5^iuonfn, eine uu.
^^."c lc M » g c M l imüo» , ParkoorrällA. Gctlrioc.
^ ^ ^ ' ^ !'. w. »ebst dem ^a»;rü Gepäcke. U u , "
" ' ' l l t t i i war linl'edeuteiio. Gcinral Hope Grant uer<
l^glc die M c h n g m uom Gmalil)l''KolU>ngl»t lnw cv
''lle dirseu.r^ a,g ̂ , ^ ,^ , ,^ , , j ^ Kanonen übcr

,̂ >> ^aiigrs zu schaff.,,. Er attakirte. schlug sie ausv
>Vmlpt und ctt'culetc 1ü Kauouen »ebst al! ,l>ver Va«
g">̂ e und Mmut iou , olme selbst eiilen cmzigm Man»
zn verliere,,. Da ein starker Nel,'c!ls,!l'a»fc die Jo,"
N'leG.enze l'edrohlc. zo^ sich Ol'erst Sougleu uach
^oilpore znrück. Sofoi t »uuroe er durch europäische
" l ipp. . , , rcrslärlt. w.is c.nc ^roße Wirkuu^ yaite.
^ n V ' ^ ^ " l ' e r dliel'AIleö au der Greuzc ruhig.

^l^ppsll rlütinnl lNl'i^s!, ^ 1 . ^ ^

e ^ K m u o n u m . n g c u . Sie wurden jedoch von ei>
, m) ̂  ̂ "' ^ " ' " l ^ r i e dc^ Hyder.U'ad.Ko»ti»qeuts

">ttcr M . , , r Orr verfolge und am !2 . Noveml,".
MN1) einem harü.ä'ckigeu Kampfe z.,smumengcl,auc.,.
> n " ^ " " f dem Pl.tzc lassend. Alle Ka»o„eu
">d ^>»te wurdeu ihuc» wieder al'ssfnomme». Olierst
^ l , r a „ l ruckte mit der Mhow-Heersäule am 23 Ro>
ueml'e' gegcu Munteso.e, Er ^ i f f die Nel'ellcn an
mw kachle ihneu eine Niederlage und schweren Ver-
l»!l l'e,; l> ii)rcr Kanonen wurden erobert Ncemuch
welche uon diesen Ucnlen l'cdrol'l wcir ist somit el>'
w!t unc- dcr Ncst der Anssländischc,,, ocr noch das
<>''N r^n Mn.tesorc im Vksip »a!. ist sel>r eulmnlhigt.

— Das „Oast Ind ia House" erynll wieder ein
Telegramm aus Ind ieu . welches iu die früyere Dar-
stelwna dcr Ereignisse Iici Vawnpore einigen Zl,sa,n>
mcnyail^ oringt und folgeudcrmabcu laulel!

— Di r frühere Post aus C a l c u t t a halle ciu
Tagebuch üoer die Drangsale der Vcsatznng uon ^uk-
now, geschrieben von ihrem Kommandanten, dem Vri>
gadicr Ingl iS, angekündigt. Ein Tngelinch ist eö
nnu wohl nicht, waS der Vrigaoicr geliefert hat, alicr
cö sind ancinaudcr gereihte dienstliche Mittheilungen,
aus deucn wir einige interessante Momente hervorho
ben. — ^liu Abend deö 29. I ^ „ i erhielt dcr ucr»
slordcne S i r Henry Lawrence in ^ucknow dlc erste
Nachricht, daß die Meuterer in» Anzüge seien. Am
uächstcn Tage zog er ihncu cutgcgcu. Aber er hatle
ihre Macht uulcrschäht. und als obendrein im eut>
schcidcudeu Aligeublickc scinc Kauonierc (aus Ondc
geworbene ^cute) uerrätherisch zum Feinde übngin<
gcu. mußlc er froh sein. mit großem Verluste die
Nesideutschaft wieder erreichen zu lönucn. Ieyt gall
eö, dieft zu behaupten, uud uiu dieses mit eiucm so
geringen Häuflein smilbarer Leute zu können, mnßte
das alic gort prciögcgeben werden. ES wurde, saunut
sciNcu 2^0 Fali Pulvcr uno li Millioneu Patronen
rechtzeitig uud ohne weilcrn Unfall in die Lusl gc !
sprangt. S i r Henry Lawrence starb am 2. I n l i . man
darf wohl sagen, in Holge ciues unbegreiftichcn Ei>
gcnsiuus. Tagö zuoor war in oer Stube, in der er
mit einem seiner Freunde saL, eine Vombc geplatzt,
uhnc il>u zu beschädigen. Alle batcu ihu ul>u, die
von deu feindlichen Kng<i„ bedrohte Slnbe uut einer
andern zu vertauschen. Iyrc Vorstellnngen warcu
vergcbcuö. Uno in dieselbe Stube schlug am 2. wic>
der eiue Äombc eiu. und dieß zweite Ma l traf fic
den wackern Mann. Er starb au der erhaltenen
Wunde uach einigen Tagen. — AnfangS Jul i war
die Nesidcntschaft uom Zcindc heruielisch zermu. Tag
nnd Nacht wurde sie ans 20 l'iö 2li Geschossen, die
c>fl uur Il i l) Fuß weit vou oen cnglifchcn Vertheid!«
gnngöwcrkeu postirt waren, bcfchossen. M e Gebäude
in der Runde waren uom Feiude bcseßt. Unter ih»
rcm Schnpe unterhielt er cm unmiögrießtcs fnrchtba-
reö Feuer gegen die Belagert:,, und wohl 6Wl) Mann
fcncrten oft zu gleicher Zeit. So verstrichen unter
fonwährluoen Kämpfen und Entbchrnngeu 87 Tage.
l>lü Havelock m!t Ontlnnl cUü die ersten Netter er-
schienen. Vlcr Ma l halle eer Hcind eincn allglinei-
ucn Sturm gcwagi und »uehrmalo die schwächsten
Punkte untcrminirl. Um solchen Angriffen zu wiocr.
>tel)eu. muNe ucrzweifclt gckämpft werden. Jeder
half »ach Kräften und die Frauc» lhaien das Ibr ige,
psicglen dic Vcrwilndeten. halfen Leichen verscharren
und führten mit den Andern die Schaufel. Nur so
war cö möglich, daß der Feind, trol) seiner uugchcne.
ren Uet'crmacht, d. r Besamung bmnen 87 Tagen «nch
u'cht cincu Zoll breit Terrain abgewinnen konnte.
Ehre oalill z»mci,l icnen irencn ciugcboruen Solda-
ten des 13.. 48. und 71 . Linicnregimcmcü, das mit
znr Besamung gcbörle. I y i e Trcne «st thatsächlich
u» Feuer clprobl worden.. Al le. die vou ihnen diese
lHchrcckcnözclt nberlebteu, werocn zur Erinnernng
fortan in eiu besonderem ^'egimeui uiuergebrachl wer>
d ln . das den Namen „!,!»,. U^ i .n^n! <»s I.uclmcnv"
führen wird, uno auch so»st , ^ ^ man die Vraoen
zu belohnen wl,scn. Noch „ is Havelock und Onlram
schou >u Luckuow eingedrungen warcu. befand sich
die Veiapung m.c dcu Nellern in l'öchst bcdlä.lglcr
Lage. ElU die Ank.inft Campbells nut dem Er an-
Heere machte allen Vcfürch!..„gen für die nächste Zn .
kunst ein Ende. " ^

Tagsueuigkeiten.
..' c ^ ^ ^ " n ' " ^ " bestehenden Akademie dcr

fchasillchcu Sektionen »och ciuc Sektion zur Würdi>
guug der ,lav„chcn gr.uigeu Prodnkle, und auf Au«
orduuug^ ocs y. Vaters bei der Propagauda eine
eigene ^clt.on zur Verhandluug de> slavischen Au-
gelegeuhetten u.w zur Emleituug dcr vorbc^iteudcu
Schritte bchn,s der anzustiebcudcu Verciuigung dcr
orientalischen Kirche errichtet worden

, ^ . . ? ^^ ' ^U 'a 'M längs t einKanfmaun Nachts
„ Ge,cli,chait zŵ  er Vttan.uen in etwas zu deite.
,,,. Slimmnng nach Hause u,ld kam bei einem ^anse
^rdc i . welches m.t e.uem 10 ^ y , ^ „ , . - , , / , .
Gitter nmgcbe,, . . de„cn Spll)eu sch.nf auslaufcn.
^n jugenolichc.» Uebelmnih , , ^ ^ ^ „ ^ , ^ ^ ^ ^ ^^,
Gesellschaft. dâ> N.emm.d ^ wagen würde, über
d,ü G'tter z>l Ne.ge». z , , „ , ^ . „ ^ . ^ , . ^ ^ ^ ^
Essige .vunec. .relche die Nacht über von der Kelle
losgemacht wcrdeu, l'erumiicfcn. Der Kaufmann

" ' " " ^ " . ^ " t " " " "bangte auch glücklich auf
o.c vohe des G»tcro; rr war ebeu »n Begriff von
dmt >n den Hof zn Ueigcu. <^ , i „ s .^ , , , . , , ̂ , , ^ ,
^shnnd .hu so wuthcnd , „ f i , l . daß seine Kleider
von oben b.s unlcn ze^sse,, wurocu. I u großer
A,,,st mr.uchle cr w.eder oie Höhe des Gitle's zu
e,re.chen. kam aber unvorfichligerwc.sc in die Sp.i) u
des.clben uud wurde fö'rmlick/ aufgcspießt ^ er schri

nun um Hilfe, wobei die Nachtwächter herbei kamen
und mit uieler Mühe deu Schwervi'rlchtei, über das
Gitter wieder emporhoben. Da die Wächter Anfangs
glaubten, es mit tiucm Diebe zu lbnu zu habeu. so
brachte» sie ihn zur Polizeiwache, ^um.,! seine Vc>
glcitcr bei Annähcruug der Wächnr die Flucht rr>
griffcu hatten. Von dort wurde er. nach geschehener
Feststellung sciucr Person, iu seine Wohuung cutlas»
sen, aber abgesehen von den etwaigen Schritten der
Siaatöauwaltschaft. wird er wohl »och lange das
Vctt zu hüten habeu, ehe sciuc Wunden geheilt sind.

Telegraphische Depesche«.
M a i l a n d . lt>. Jänner. Auf dein Seiden»

markte ist seit vorgestern wieder St i l le eingclreten.
Dcr penswuirte General dcr Kavallerie. Dnca di Ser>
belloui. ist gcstorbcn,

P a r i s . <7. Iäuner. Hcntc um ̂  Uhr Nach«
mittags wnrdc iu der Notre-Dame^Kirchc das Tc
Dcum abgchaltcu. Sämiulliche Antoliiäteu uud d»s
diplonialische Korps waren gegenwärtig. Die biöber
bekannte Zahl vou ucrwuudctcn Pcrsoncn bllänst sich
anf l i ! ) .

Wie es scheint, war O r s i n i das Hanpt des
Komplottes.

Nach dem „Pays setm, dic Nachforschungen die
Eristeuz cincr im Auslande vorbereitete» Verschwörung
und Vcrbiuduugcn dcr Mörder mit deu Flüchtlingen
i» Loudou auücr Zweifel ' eben so scheint die Unlcr-
slichnng festzustcllcu, daß die Projektile ans dcr Menge
geworfen wurden.

Handels- und Geschäftsberichte.
P c s t h . 1!l. Jänner. Das Getreidegeschäft des

dicsigei, Plapes leidet noch au der Stocknug des V^>
kehrs mit d^nl Auslande und ivird nicht eber ivieder
l-ine günstigere Geüaltling auoelnueu, als bis wieder
flemde Käufer lbä'tig sein werden. Eö fehlte iu die-
sor Woche nicht an Anfragen für Böhmen und Ober.
öi'ttrreich. welche jedoch, wie mau dort, noch zu kei-
nem lienirlkenswcrlhen Resultate gefübri baben. da
den Käufern uüserc Preise noch nicht zli konveniren
scheiix-u. Auf ciuen weilereu Rückgang von gute».
fcl'Icrfreien Wcizeusorteu dürfte jedoch kaum zu rcäme»
sein. wennschon daö Gcschaft ciu recht Icbbafles wcr-
dcn winde, falls die Eiguer sich zu weiterrn Konzes>
sioneu verstehen wollten, denn dic Speknlaiii'n läßt
unzwcifclhafl Oescl'äftslust loahruchmeu, sobald nur
preiöwürdigc Offerlen vorkommen. Der Umsas, ist
l'i^ jetzt in keiner Fruchtgatluug erheblich. Von Wei»
zeu wurden kleinere Partie» vo» Konsumenteu gekauft,
beule ging auch eiu Pöstcheu fehlerhafte Ware zn
1 ft. <N kr. aus dem Markte. Vou äbnlichcn Gat>
lungen ist hier noch mebr anl Platze, Z»jiefn!'rl ivur-
dcn vo», 4, bis 10. Jänner per Bab» .'i:i!!0 Metzc,!
Weizcu. :l20 Mepeu Koru , 430 M.'peu Neps uud
»»d U>0 Ztr. Malz , wogegen sich die Versendungen
in gleicher Periode auf i!l!72 Metteu Wcizcn nnd 870
Mcpen Hafcr beliefcn. Wir notircn Weizei, Banaler
87—8ftpfd. 2 fi. ! i 2 . ^ 0 kr.. Tl)l ' iß8l;^.8>pfc', 2ft .
1^—24 kr.. Becücr 8tt—87pfd„ 2 ft. 12—10 kr.,
Wcißenburger 8.'!- '87pfd. 2 ft. 24..- :M kr . Korn
7!1 ̂ 80p fg , 1 ft. 2 4 - 2 8 kr.. Gerste a«-- l j«ofdg.
2 si. l 0 — : i 2 kr., Hafcr 48—!i0pfüudigsu 1 ft 8
— l0 kr.

P c s t h . 14. Iäuucr. Das Gelrcidcgeschäfi bat
sich gesteru und heute sehr belebt gestaltet, uno dürf»
ten 20.0(10 Met)cn Weizen gekauft worden fein, wo«
für gcstcrn uotirlc Preise gcrn angelegt wurden. Für
cinc größere Partbic Vacokacr Wclzcu, welche anf
Zeit an eine Dampfmühlc abging, wurde noch über
Noliz angelegt, und auch für (5,rport ist einiges ge-
macht worden. Alle übrige» F>uchtgatlungen zeigcn
sich vernachlässigt, und höhere Anspmche iu Korn und
Gerste finden noch keine Beachtung.

W a r e n e i n f u h r
aus NllsliNldischeu H ä f c n in Tviest

Am 10. Jänner.
Vou Galacz: tt.';:;^ K. Noggcu. l l i 0 l ^ . Mais-

von Bcrdiansk: 1240 Tsch. Nübsamcu , 40 F. Talg ^
oon Br.ula: l47^ K. Weizen. 709 ^ K. Nogqcn -
von (5a!.ni!lita: l)07 Cant. Feigen, 4(i0 Eant. Nosi«
ill'»' von Dnra^o: 1490 Ol>, Hafer. 32 F, Ocl.

(betreib - Durchschnitts - Breise
lü ^ ' ' ' i l, a n,> a,» !«», ^ .nn icr 1^.i>l,

! sl. !s, st. ! ! i .

W c i j c , i . . . . . , __ 4 >»

^ " " - . . . ' . ' . ' ,' .' ' 2 !j2 H 55'/
^ W ' l i c h l _ x , 7 . .
^'"'tt , . H ^ ^ . /
V»,> _ .,_ 3 < / '
d''ld,,! .^. __ I! jtt'
H">r . . . . . . . . .̂  , 5 7 '«,^,8
^"''"Nlü __ I «'^

Drint uuo Verlag u'oiVI,?,^'» ri''i>l,nsVnr ,1' '^^ ^^^«^ ' ' " . . .« ' . .« .«»-»»—^ l ^
" -«a>..^rg n, Lmbach. - Vermuwvniuw Redakteur - F V a ' ^ ' '



V v rse»» b er i ch t
a»o dcm ^licudl'lntlc dcr öslcrr. kaistrl, N'icncr IcilllNi».

W i t » , 18. Äniuicr, Mitiag» 1 Uhr.
Eiuc llcht q!!«st>c>>' Stiinmung sür alll- Vssckte. - Stacits-

sc> wic Iüdusivil'Papicre bci îcxilich lll'h^ftl'!!! ^lsch.ift- höhcr
ilii Kursl' als lchthiu. und cö zcigtc sich f̂ si li.ich allni Rich-
t»»gcn cinc ftcigendc Tends»,;, — Dc^isni fell gch^ltill doch l'm-
haudtii, im Kuvft uicht wcscntlich h^hrr. Ain Schlüsse l'.i ii,i-
vcvändivt günsiigcr Stiimnun^ für alle Wcrthpapicrc. Dcvisl»
>»ll)r iuiSgrbl'tcü und flauer.
Na<i»nal - Aul̂ hs» z» 5"/« ^4 ' ', «'»'/,
Äulchc,! V. .V »«5»! i>, L. ,,u ., "/„ ' !<2 !<3
vomb. V>».'l. Aülrhcn z» .'» /̂.. »5—'.»«
Sta.U^schilldvsrschrlil'üüge,! z» 5"/, 82 -82 '/.

dct<» ^ „ ^ ' / . °/« 7 1 ^ 7 1 ' / .
dttto ^ 4 V« «l^V. ^U5
detto „ 3°/„ 5 0 - 5 0 ' / ,
bettl' „ 2 ' / . ° ' « « 1 - 4 « ' / ,
<ctto „ <°/« ! « 7 . ^ » U ' / ,

Oll,'!)g!!!hfV Ol'liz,. »!. Nil'sz. „ >''"/„ '"7
Oidcul.'ur.;.v b.t<o d.tt,' „ ü"/<> !»<»
Pcs ihc r d . t t o f c l t c „ ^ " / « !6 —
Mailändcr d.tto detll, „ 5"/. j»5
Gr,!»d>»tl.-<I!'l!^, '.'.'. iD.si. „ 5°/.. 8« -l>« V,

dllt" l!»qav„ „ 5 " / « 7 8 ' / . - 7 8 V.
b.-tlo Galizic» .. si°/, ?»—78 V.

dslto der lU'rigc« K»!,'»!. z» .',"/« f̂ ü ^tt
Vanlo - Ol'<ig,il!i?,M! ^ii 2 '/,".» <!3 ü^
^ottr,i,l Nül'chsn v, I , >ft:!5 :^2U-»30

dl!to „ l«!l!» 124'/,-125
>clt» „ lft5^ z» ^"/. X'tt'/. NX»'/,

<iomo Rnilscheinl' 15, -15 '/,
Vlnlizischc Pfa,it>l'li,ss zu ü " „ 77—78
^o>d!'a!,!>' ^>.il'r. - i?> ii>',, zi> ,'>"/., ft7 ^7 >/̂
W!l,'M»ih.r d,!<» >.""/.. 8U 8>
Dnn.1» Dai»r,sch.'O!'!i,i. „ 5"/.. «5 ^ 85 '/,
Llo )̂d dttto li» Sill'.v) .. 5"/^ 8 7 « «
»«/, Priolit.i!^ Ol'li,;, d.r Sl.i.ii^^is.»l'.i!»>-

^ts.llschast z» 27.» ^r.nil^ >>v, Sl,,<1 I I I !12
Älti.» der ')i^i^»a<!'a»l U81 - !)8:l
k° / , PslNldl'lics,- d>> NiU '̂!!li!"'>ms

l'i»n'».it!ichr !»'»'/. W ' / ,
betto «jäln-ige <1l ^.»l '/,
b»ttli lOjäyrigc 8<j'/.'"l>6 '/,
betto vnl^^'avr 8l ' / , - « ! ' ' .

Älii.n der l>s1lN-. Nredit'VluN.Ut 2 ^ '/,—24^'/
„ ., '. ' l. )̂ls>, (zl'sl'»!p!c î>!cs. 12!l—,23'/^

^iftnl'ah» ^32—2^!.^
„ vtordlxchu >^^'/>—l^^V.

.'<«>l) nnnifs !!05 -^!0ü'/,
„ ., K.nslNn» <8<isi>l'!'th-Aah» z»

200 ss. mil .'w P^'t. ^in^ihlunq !<»3 ll)3 '/.
« Si,d-N>,'»ddf»ischf Vcrl'ind »,̂ l> l»4 V.^i<5
„ Theiß-Bahn lUU'/. -U»<»'/.
„ Lomb.'Vcn.!, ^isnl''al)u 25»'> 2.'»7

„ ;riesln i!l'ft IN.'»—,(,,','/, '

„ „ Donaii'DampsschifffahrtS'Lose lt t l 7 , -102
d.'<! v!ov'> :i7.'>-:^0

.. der V.NHer .'t.tl.ül.'^eftllschaii <!0 l l l
„ ., WilüN' D!M!!'s»!,-(i!.s.l<sch„sl 5)7—5-<

.. 'tll'sU' Tv>». ^is.ül'. l. l5»>i!s, >!<- 2»

., d.ttl' '<! (z,„!ss m ^r i l ' i i i 2i» >'j«
Äftnhxz,, 40 fi, ^l's. 7< '>, 78
Vmdischzi!.^ , 2^—2^7.
Waldssei,! , 2<i 7 . - ^7
K>.,!tvlch ^ ,5 Is»'/
E .̂l>ü , 42—^2 '/,
E l , (i,'n„.l, , 3s—:jl>7
Valssv . ^U ^ , 7 .
Uilorv , N'7,—:w V.

Cclcgniphischer Kurs-Dericht
der Staatöpapicre vom 19. Jänner lAl'tt

<2<.̂ !ls>chuldv ,̂chre>t̂ l,u,cil . ,zu 5>'^t. st. i» ̂ M . 8l 7,8
d.lli,' a»S d»r '.'l^iil'inil'^»».!«»^ zu .'» „ ü, Ü'M, X^ !»/!<»

Darlshc» mil Vnlosuüg >̂. I . <^.:^, »nr N»<j ft, !l^8
., « ., „ «8^0, .. !W ft. !V4, / i

„ i t tn i . « l W ft, ,0«>7/lN
O>ru!id,»<la!l»»q^lOt'!igcitioilcu v»» Ungarn,

Kn'atill! , Slavonic! >l,,d von, Tcunssr
Acinal ^, 5 7« 787/8

Ol-iiilloill^siumio-Obligaiir»,'» Vl'» (i>!»illzicn
mio Ei.'l'cul'iivm'» 5 ", 7 8 ^ fi. i» (5M.

U.n.!>?!<tilu l'l. Stüek . , . . U«l ,1, in (5W
Vcinf-Psandl'si.sc, auf U> Iahrr für 100 st, 8tt !l,4 fl, in ( iM,
^>'c>,'»!ptl^'llt!c!l vl'N '.'»icdn^Offtcvrcich

fnr 5l>0 si Ul5 fl. in ( iM.
Aflicn bcr istrr, /i^dit,3l»slnlt siir

Handc! ,i»? <^.»'Nl's »̂ 2l»>» ,1. pr. St. ^ 2 ^/2 s>. i» (SM
Allltü dcv K.iisrr ^crdiiniüdö-NlNbbnhl!
^^<«»nt ,» >(' N. <^M. . . . >83H l/2 sl. in<.5^,
NItieil dcr Audw!'iö-Vi»z-̂ >>!>nudncr-Bahn

zu vi,0 ,1. lZM 232 l/2 ß< in «M,
?!fli,n d»r skd-nordb l̂tschcu-Vcrbinduln^bal)!!

z» 70l> fl ' . 18!N.2 fl. iü ( M .
Or»n»l'a<,u . 1 ' . » ^ fl, in 6 M .

Wechsel-Kurs vom 19. Jänner 1858.
?l»,,5lnl^. ,l>r l<>0 fl. (5m-l., (!>j!lld. . l<»<»,'>/8'I),. U,>
Fr.inlfiül s>. M,, filr !20 ,1. füdd. Vcr-

cincüv.ihr. in, 24 l/2 fl, ,N>fi, (^»ld . l<>« l/8Äf. :l M>,'uat
Haml'Nl'q, fiir ><»0 M.irk ^.n>f». Ould. 7« Ä,. 2A'o»^l
.̂'lnd!,'». fiir ! Pfund Etnlinq, Guld. . 10.1» :> ^,,,>^t,

Marscillc. für 7.0 ! ^la»c. (i,n,!'. . . 12:l l/8 2 Mm,at.
P.ni^. für :U>0 Fr.nlcc«. ("n!d. . , . <27>5/>-l 2 Mvnal.
lllufalcsi, für ! Guld. P.ir». . . - 2l!« l,2 : l ! T, Sicht.
K. f. vollw. Milnz-Dufat.n, '.'l.̂ io , 7 1,2

Vold- unÄ Kilber-Kurse uom l8 . Jänner «85«.
(,^.ld. Ware,

Hais. Mimz-D»üil.„ ','l>^' 7 l/2 73/4
dk>. N^nd' dto, /. 7 7 l/4

Gold «l ,u»l«u „ <; l/2 —

Ngi» Geld. Ware.
^apl'l>o„>,'o'l,'r „ 8.13 8.14
N^lwl'rainöb'or ,, 14.K >4.<>
r̂icdrichsc>'or ,, 8.^2 844

^»uiSd'or „ , . . . . 8.23 ft.24
^ü^I. Sl,'vl'rcigne<< , 10.li) l<».20
3iii>sischc ^„ipl l ial. ,, 8.^3 8.24
2i!l'n-Ä<,,V' . . . . 5 l/4 ,"> 1,2

„ Ci,'!ip!.'!ls ."> A« 5!/2
i!,a!n 'l'lcilinsch^üliaiit , . . . 1.33'/, l.A3 V.

2l l l z o i O e
der hier angekommenen Fremden.

Dci, 19, Iäni^r 1858

H''. Nillcl' v. 5'chleilali, Gulsbesil^l', von Neu«
st^t>il. -,- H,'. Bcei', Geschäftsleilcr, l'oi» Prag. —
Ol'. Kau^i«, Blsll)er, von Adelöbera,

Z. »5. a (2) Nr .^7W.
! 'Aus dcr städtischen Baumschule wcrdcn öci

t̂Ott Stück übcr eine Klastcr hohc Roßla.
stanicnbä".mchen .̂ llU kr. pr. Stüct oeräupett.

Die Abnehmer wollen sich bis Ende Fe-
bruar d. I . Hieramts melden.

Stadtmagistrat ttaibach am 6. Jänner ltt58.

>'. '̂ itt u ( i ) ^ir. 34.
Kundmachn n g.

Die schr! s t l > ch e uî d m li >, d l l ch e Prusung

<l am k. k. öaidachcr Gyllinaliu.n angcmeld^

teli Ptiuatlsten loild I'Ns I ^emesier <^5,Ä am

am l ? . und l 6 . Fedlual,' l. I . um 8 Uhr

H)ormlttc>gü adgchaltcn wcrdci,.

K. k. gymnasial <-Direktion,

^laidach am l!). Jänner l8.)tt.

Z. 98. ( l )

Aktionäre des Casino-Gebäudes
in Lllibach.

Laut des zwischen dem Kasino-Vereine nnd

der Kasino - Baugesellschaft geschlossenen Ver-

trages liegt eö den Eigenthümern dcr (5asino-

Aktien ob, d r ci Rcpräftntc,nten auö ihvrr Mitte
zu wählen, welche die Interessen dcr Aktionäre

gegenüber dem läasl'iw-Vcn'l'nc zu vertreten habcn.

Da aus der vertragsmäßigen Zahl der ur-

sprünglich gewählten Repräsentanten der Aktio-

näre im Laufe der Zeit bereits zwei ausge-

schiedcn sind, und der dritte Repräsentant,

Herr Anton Samassa, sich nicht sür ermächtiget

hält, die Interessen dcr Aktionäre sortan a l l e i n

zu vertreten, so nimmt die Direktion de6 Ca-

sino-Vereinö über Ansuchen des Herrn 'Anton

Samassa keinen Ansta»ld, im (5'inuerständnisft

mit demselben die Wahl von z w e i neuen Re-

präsentanten dcr Casino-Aktionare zu vermitteln.

Es werden sonach sämmtliche 'Aktionäre,

welche im Akticnbuchc dcü (5asino-Vcreincs als

Eigenthümer ihrer Aktlen vorgemerkt sind, hie-

mit eingeladen, z w e i neue R e p r ä s e n t a n -

t e n a u s i h r e r M i t t e zu w ä h l e n und

ihre dicßfälligen Nahlzettel längstens bis E n d e

F e b r u a r l « 5 5 an die gcfcrtigte Direktion

v e r s i e g e l t zu übergeben, oder mittelst gehörig

markirten Briefen einzusenden.

Aktionären, welche nicht in Laidach domu

zi l i ren, bleiln es unbenommen, ,hr Wahlrecht

durch Bevollmächtigte auszuüben, u, welchem

Falle Letztere ihren Wahlzctteln auch dle er-

forderliche Legitimation beizuschlleßcn haben.

Das Verzeichniß aller dermallgcn AkNen-

Eigcnthümer liegt bei dem Kustos des lZallno-

Vereines zur Einsichtnahme bereit-
Laibach am l5>. Jänner lA5^ .

von der Direktion des Casuw-Vcrcines.

Pfaudämtliche «izitatiou.
Donnerstag den H » . J ä n n e r

werdrn zu dcu 'gewöhnlichen Amtsstundcn
in dem hicrortigcn Pfandamte die im Monate

N o v c m b c l 1 8 8 6
versetzten, und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an den Meist-
bietenden verkauft.

Laibach den A». Jänner 4858.

Z. 1028. (8)

Wichtig furMälmcr!
Kraft-Gssenz

de6 Dr. Ilihn ^iallk'l) m LlindlNl.
Diese scit ciinr langen Reihe von Iaheen »'iprcbl'

Effel,;, uncersllcht lind ^epinft rc>,. Dr . E. Sce>'»'
be l ' l ^ , Professol' d,»- Phaüna^ic an dcr I lni 'ol i^l^
;n Hall>>, D l ' K. I . A. V e n u s , piakt. A.zt »"'
gi^sch. ^Nmö-PhysikliK und D r . W A i t l l s , Piofess°l
a» dci- Unircisltat ,̂ ll Jena , hat sich mir ungemei'
limistig.'!, Rcsnlcat^n, in allcn Fällen von Nerven- l»i
Mi,^<>!schwäche bei Mmnicin a»ft^!vendet, ^olikoinlltt^
beil'^hic (wie >i! der dcnlil'er erfchienencli Bioschiitt
„ S i c h c r e H i l f e f ü r ' V ^ a i i n e l ^ , welche in altt"
Buchhaüdlnn^ei! ^ii haben ist, ansführlich darqetha"
>st,) — Wegen '^eznges de>salben bliebe man sicl) ^"
die ?lootheke „z n r g o l d e n e n K r ö n e" , Stadt i)'>'
!>54, i» W i e » in fralikirten Br iefen, nnter Einse"
dung des i^^lra^es oon 2 ^on.sd'or fiir einc F><)scĥ
û wenden, dlirch wclche alle Anftiäge prompt a» n^'

beföiderc »vcrden.

Carl Wnrsberg öc Comp.

M e m Zm Desten der Annen.
Hiehnttg am Rtt. Febrnar Z>tzH^

in Wien.
Es werden gewonnen mehr als l v W sehl

werth - und kunstvolle Gegenstände von Gold.
Silber, Bronze, Porzellan, Glas, plattirw
Waaren, Gemälden?c., wovon das Verzeichn/'
gratis vertheilt wird.

Darunter sind die von Allerhöchst Ih t t "
k. k Majestäten gespendeten 8 Garnitur^
prachtvolle Speise, Thee- und ^ap

feh - Porzellan Services,
ferner l l l lw und iM» Stück k. k. vollwichtig''
Dukaten in Gold, so ,vic 2<N» BMck S i l l ^
Thaler.

l Los kostet 30 kr. — Auf 5 ?ose ein
Freilos.
M n dem Präsidium de5 Mi ,Mra le5 in Mcl«

Lose sind zu haben in ^aibach bei gcfel'
tiqtem Handelsmanne, der sich auch für dc"
:U>. Jänner mit den fürstl. 6lary'schen 4tt ^
^osen empsiehlt.

Z h . Ev. Wutsthcl.

Ein Mener Klavier
um 1M> C. M ,

sowie auch Klavier-Musikallcn, dct
Boacn zu 5 kr. sind zu verkaufen.

Näheres dci K a v l c h in Maunil?
bet Rakck.
Z, 70- (2)

sind nachfol^endc Blätter vom !>
Semester d. I . zu veraeken, alö'>
Wlener und Theater Zcttnng; Trie-
stcr-, ^cipzlgcr Illustrlrte und Lal'<>^
cher Zeitung; Allgemeine Au^Sbur-
ger, Kladeratatsck, Klagenfurter Zcl'
tunq , Iliustnrte Novellen - Blätttt'
und Ncutltsckelner Blene. — D"S
Nähere lst daselbst zu erfahren ^

3. 48. ^3)

Wohuttngs - Anzeige.
Am alten Markt N r . 152 im ^

Stock ist clne Wohnung, destehen^
aus 3 ? ! M l l ' . c r n , 1 K ü c h e , '̂
S p e l s e k a m z n cr und l H o l z l e g ^
von G e o r g l a n , zu verlmethen. .

Das Nähere ist beim Eigenthümer
lm 1. Stock zu erfragen.


